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1 Methodisches Vorgehen 
 

1.1 Die Erhebung 
 

Im Rahmen der Befragung „Gesundes Dorf“ wurden insgesamt 768 Fragebögen 

ausgeteilt. 655 BürgerInnen der Ortsteile  

Glashütten bei Schlaining 

Günseck 

Holzschlag 

Oberkohlstätten 

Unterkohlstätten 

haben den Fragebogen ausgefüllt.  

 

Es wurden insgesamt 699 Fragebögen retourniert.  

Davon konnten 665 Fragebögen für die Auswertung verwendet werden, 44 

Fragebögen wurden nicht ausgefüllt.  

 

Die Rücklaufquote beträgt 85 Prozent. 

 

 

Die Erhebung wurde im März 2011 durchgeführt. 
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2 Sozialstatistische Daten 
 

 

Beteiligte Ortsteile 

Die Tabelle 1 zeigt die beteiligten Ortsteile  

 

Tabelle 1 Ortsteile 

Ortsteile Häufigkeit Gültige Prozente 
 Glashütten 80 12,2 
 Günseck 117 17,9 
  Holzschlag 193 29,5 
  Oberkohlstätten 175 26,7 
  Unterkohlstätten 90 13,7 
  Gesamt 655 100,0 

 

 

Geschlecht 

Die Abbildung 1 zeigt das Geschlecht der Befragten 

 
Abbildung 1: Geschlecht der Befragten (N = 655) 
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Die Mehrheit (53 %) der Befragten ist weiblich, 47% männlich. 
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Alter 

Die Abbildung 2 zeigt das Alter der Befragten 

 

Abbildung 2: Alter der Befragten (N = 635) 
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Die Mehrheit der Befragten zeigt sich in der Altersgruppe der 45 bis 64 Jährigen.  

Gefolgt von der Gruppe der 30 bis 44 Jährigen. Etwas weniger als ein Viertel der 

älteren Befragten (65 oder älter) sind im Mittelfeld zu sehen. Die jüngeren 

BürgerInnen sind mit 16% oder 103 Befragte unterrepräsentiert.  
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Bildung 

Abbildung 3 zeigt den Bildungsstand der Befragten 

 

Abbildung 3: Schulabschluss (Berufsausbildung) der Befragten (N = 620) 
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Die Mehrheit der Befragten (32%) absolvierte eine Lehre.  
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3 Gesundheitsspezifische Themen 
 

3.1 Einschätzung der Gesundheit allgemein 
 

Die Abbildung 4 zeigt die Einschätzung des allgemeinen Gesundheitszustands 

 

Abbildung 4: Gesundheit allgemein (N = 634) 
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Die Mehrheit der Befragten (67%) schätzt ihre Gesundheit sehr gut bis gut ein. Mehr 

als ein Viertel mittelmäßig und 6% (24 Befragte) beklagen einen schlechten 

Gesundheitszustand. 
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3.2 Einschätzung des Gesundheitsbewusstseins  
 

Die Abbildung 5 zeigt die Einschätzung des eigenen Gesundheitsbewusstseins 

 

Abbildung 5: Gesundheitsbewusstsein (N = 630) 
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Die Hälfte der Befragten schätzt das eigene Gesundheitsbewusstsein sehr groß bis 

eher groß ein. 45% beurteilen mit mittelmäßig und 4% oder 28 Befragte gering und 

1% mit sehr gering. 
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3.3 Vorrangige Themen die in den nächsten Jahren be handelt 
werden sollen  

 

Die Abbildung 6 zeigt die am häufigsten genannten Themen 

Abbildung 6: Gewünschte Gesundheitsthemen (N = 9 - 284) 
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Die drei vorrangigen Gesundheitsthemen sind Bewegung (43%), Kommunikation und 

soziales Miteinander (36%) und medizinische Versorgung mit 32% aller Nennungen.  

 

3.4 Bedarf an gesundheitsfördernden Angeboten 
 

Die Abbildung 7 zeigt die Gruppen die nach Meinung der Befragten einen 

besonderen Bedarf an gesundheitsfördernden Angeboten haben. 

 

Abbildung 7: Gesundheitsfördernde Angebote (N = 12 - 353) 
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Besonderen Bedarf haben nach Meinung der Befragten „Kinder und Jugendliche“ 

(54%) sowie „SeniorInnen“ (41%). 
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3.5 Aussagen zum Thema Gesundheit 
 

Abbildung 8 zeigt die Ergebnisse. 

 

Abbildung 8: Aussagen zum Thema Gesundheit (N = 624 - 634) 
Angaben in % 
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65% der Befragten gibt an auf die Gesundheit zu achten.  

Knapp die Hälfte der Befragten achten beim Essen auf gesunde Ernährung.  

19% haben das Gefühl öfter krank zu sein als andere Menschen. 

37% halten sich körperlich fit. 

20% stehen ständig unter Stress. 

Etwas weniger als die Hälfte (44%) lassen ihren Gesundheitszustand vom Arzt 

überprüfen.  
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3.6 Stimmungslage im letzten Monat 
 

Abbildung 9 zeigt die Ergebnisse dieser Momentaufnahme. 

 

Abbildung 9: Stimmungslage der Befragten (N = 614 - 623), Angaben in % 
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Die Hälfte der Befragten ist glücklich. Bedrückt und traurig fühlen sich 4%, ruhig und 

gelassen knapp die Hälfte (48%), niedergeschlagen 5%, sehr nervös 5%. 
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3.7 Zufriedenheit - Leben alles in allem betrachtet   
 

Abbildung 10 zeigt die Ergebnisse.  

 

Abbildung 10: Leben alles in allem betrachtet - zufrieden (N = 627) 
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Die Mehrheit der Befragten (70%) ist mit ihrem Leben zufrieden.  
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3.8 Glücklich – Leben alles in allem betrachtet  
 

Abbildung 11 gibt einen Überblick über das Ergebnis  

 

Abbildung 11: Leben alles in allem betrachtet – glücklich (N = 626) 
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64% der Befragten geben an glücklich zu sein. 
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3.9 Wohlbefinden – Leben alles in allem betrachtet  
 

Abbildung 12 zeigt die Ergebnisse.  

 

Abbildung 12: Leben alles in allem betrachtet – Wohlbefinden (N = 632) 
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Die Hälfte fühlte sich zur Zeit der Befragung wohl. 
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3.10  Wie könnte aus Sicht der Befragten die Gesund heit in der 
Gemeinde gefördert werden  

 
 

Tabelle 1: Reihung der Themen nach Häufigkeit (N = 112) 

 

 
Vorgeschlagene Themen 

Anzahl der 
Rückmeldungen  

Infrastruktur verbessern:  
Ausbau von Rad- und Wanderwegen, Disco Bus für Jugendliche, 
Einrichtungen für Pflegebedürftige schaffen, Altersheim, eigene Therme, 
besseren Streudienst organisieren, Wanderwege und Langlaufloipe 
besser ausbauen, Angebot zur Soforthilfe ermöglichen, usw.  
 

 
 

54 

Bewegungsange bote:  
Infoveranstaltungen, Ausflüge organisieren – auch für SeniorInnen, 
Wandern, Nordic Walking,  Kurse anbieten: z.B. Tanzen, autogenes 
Training, Bewegungskurse für Kinder, Turnen ganzjährig, Skigymnastik 
für Kinder und Erwachsene,  usw. Autofreien Tag einführen, 
Bewegungsprojekte in Schulen und Kindergärten initiieren usw.  
 

 
 

43 

Gesundheitsinformationen:  
Vorträge zum Thema Ernährung, Bewegung, Entspannung, Vorsorge 
allgemein usw. anbieten,  Veranstaltungen durch ExpertInnen, 
Kochkurse organisieren,  Maßnahmen gegen Alkohol bei Jugendlichen 
planen usw.  
 

 
 

21 

Angebote zur gesunden Ernährung:  
Infoveranstaltungen, Vorträge, Ernährungsberatung für Kinder und 
Erwachsene, Kochkurse,  Zugang zu Bioprodukten aus heimischer 
Produktion fördern usw.  
 

 
 

16 

Gesundenuntersuchungen  7 

 

112 Personen oder 17% haben die offene Frage beantwortet.  

 

Die Anzahl der Rückmeldungen übersteigt die Anzahl der antwortenden Personen, 

weil einige Befragte mehrere Vorschläge formuliert haben.  

Inhaltlich beziehen sich die meisten Angaben auf konkrete Vorschläge zur 

Verbesserung der Infrastruktur, Angebote zur Bewegung und 

Gesundheitsinformationen. 
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4 Geschlechterspezifische Auswertung 
 

 

Einschätzung der Gesundheit allgemein 
 

Die Abbildung 13 zeigt die Einschätzung des allgemeinen Gesundheitszustands 

 

Abbildung 13: Gesundheit allgemein  
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Die Mehrheit der Befragten Frauen und Männer (je 68%) schätzten ihren Gesundheit 

sehr gut bis gut ein.  

 

 

 

Einschätzung des Gesundheitsbewusstseins  
 

Die Abbildung 14 zeigt die Einschätzung des eigenen Gesundheitsbewusstseins 
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Abbildung 14: Gesundheitsbewusstsein 
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Mehr als die Hälfte der weiblichen Befragten (53%) schätzt das eigene 

Gesundheitsbewusstsein sehr groß bis eher groß ein. Bei den Männern bezeichnen 

46% ihren Gesundheitszustand als gut.  

 

 

 

Vorrangige Themen die in den nächsten Jahren behand elt werden 
sollen  
 

Die Abbildung 15 zeigt die am häufigsten genannten Themen 



   
Gesamtbericht – Befragung „Gesundes Dorf“, 2011 
 

19

Abbildung 15: Gewünschte Gesundheitsthemen  
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Die drei vorrangigen Gesundheitsthemen bei Frauen sind Bewegung, 

Kommunikation und soziales Miteinander medizinische Versorgung. Bei Männern 

sind dies Bewegung, Kommunikation und soziales Miteinander und Ernährung.  
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Bedarf an gesundheitsfördernden Angeboten 
 

Die Abbildung 16 zeigt die Gruppen die nach Meinung der Befragten einen 

besonderen Bedarf an gesundheitsfördernden Angeboten haben. 

 

Abbildung 16: Gesundheitsfördernde Angebote 
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Bei den befragten Frauen besteht besonderer Bedarf bei an Angebote für Kinder und 

Jugendliche und pflegende Angehörige. Männer sehen Bedarf bei SeniorInnen, und 

pflegende Angehörige bzw. Kinder und Jugendliche. 
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Aussagen zum Thema Gesundheit 
 

Achte auf meine Gesundheit 

Abbildung 16: Achte auf meine Gesundheit 
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Männer und Frauen achten gleich gut auf ihre Gesundheit. Es zeigt sich kein 

signifikanter Unterschied. 

 

 

Beim Essen achte ich auf gesunde Ernährung 

Abbildung 17: Achte beim Essen auf gesunde Ernährung 
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Frauen achten mehr auf gesunde Ernährung beim Essen als Männer. 
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Habe das Gefühl, dass ich öfter krank bin als ander e Menschen 
 

Abbildung 18: Öfter krank als andere Menschen 
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Frauen fühlen sich geringfügig öfter krank als Männer. 

 
 
Körperlich halte ich mich fit 
 

Abbildung 19: Halte mich körperlich fit 
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Männer halten sich mehr fit als Frauen. 
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Stehe ständig unter Stress 
 

Abbildung 20: Stehe ständig unter Stress 
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Männer stehen etwas mehr unter Stress als Frauen. 
 
 
 
Lasse meinen Gesundheitszustand regelmäßig vom Arzt /Ärztin überprüfen 
 

Abbildung 21: Lasse Gesundheitszustand regelmäßig überprüfen 
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Frauen gehen etwas öfter zum Arzt und lassen ihren Gesundheitszustand 

überprüfen, als Männer.  
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Stimmungslage im letzten Monat 
 

Glücklich 

Abbildung 22: Stimmungslage - glücklich 
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Männer sind etwas glücklicher als Frauen. 

 

 

Bedrückt und traurig 

Abbildung 23: Stimmungslage – bedrückt und traurig 
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Frauen sind öfter bedrückt und traurig als Männer. 
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Ruhig und gelassen 

Abbildung 23: Stimmungslage – ruhig und gelassen 
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Die Stimmungslage ruhig und gelassen ist bei Männern etwas mehr ausgeprägt als 

bei Frauen. 

 

 

Niedergeschlagen 

Abbildung 24: Stimmungslage – niedergeschlagen 
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Männer sind weniger oft niedergeschlagen als Frauen. 
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Sehr nervös 

Abbildung 25: Stimmungslage – sehr nervös 
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Männer sind weniger oft nervös als Frauen. 

 

 

Zufriedenheit - Leben alles in allem betrachtet  
 

Abbildung 26 zeigt die Ergebnisse.  

 

Abbildung 26: Leben alles in allem betrachtet - zufrieden  
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Frauen und Männer sind gleich zufrieden. Es zeigt sich kein signifikanter 

Unterscheid.  
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Glücklich – Leben alles in allem betrachtet  
 

Abbildung 27 gibt einen Überblick über das Ergebnis  

 

Abbildung 27: Leben alles in allem betrachtet – glücklich  

20%

52%

25%

2% 1%

23%

46%

27%

3% 1%
0%

20%

40%

60%

80%

100%

Männer 20% 52% 25% 2% 1%

Frauen 23% 46% 27% 3% 1%

sehr glücklich
ziemlich 
glücklich

eher glücklich eher unglücklich
ziemlich 

unglücklich

 
 

Frauen fühlen sich geringfügig glücklicher als Männer. 
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Wohlbefinden – Leben alles in allem betrachtet  
 

Abbildung 28 zeigt die Ergebnisse.  

Abbildung 28: Leben alles in allem betrachtet – Wohlbefinden  

14%

43%
38%

3% 2%
9%

36%

49%

5% 1%
0%

20%

40%

60%

80%

100%

Männer 14% 43% 38% 3% 2%

Frauen 9% 36% 49% 5% 1%

sehr groß groß mäßig eher gering sehr gering

 
 

Männer fühlten sich zur Zeit der Befragung etwas wohler als Frauen. 
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5 Anhang  
 
Gesamtauswertung - Häufigkeitstabelle 

Ortsteile

80 12,2 12,2 12,2

117 17,9 17,9 30,1

193 29,5 29,5 59,5

175 26,7 26,7 86,3

90 13,7 13,7 100,0

655 100,0 100,0

Glashütten

Günseck

Holzschlag

Oberkohlstätten

Unterkohlstätten

Gesamt

Gültig
Häufigkeit Prozent

Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Einschätzung Gesundheit allgemein

104 15,9 16,4 16,4

322 49,2 50,8 67,2

181 27,6 28,5 95,7

24 3,7 3,8 99,5

3 ,5 ,5 100,0

634 96,8 100,0

21 3,2

655 100,0

sehr gut

gut

mittelmäßig

schlecht

sehr schlecht

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Einschätzung Gesundheitsbewusstsein

70 10,7 11,1 11,1

244 37,3 38,7 49,8

283 43,2 44,9 94,8

28 4,3 4,4 99,2

5 ,8 ,8 100,0

630 96,2 100,0

25 3,8

655 100,0

sehr gut

gut

mittelmäßig

schlecht

sehr schlecht

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
3 vorrangige Themen: Bewegung

284 43,4 100,0 100,0

371 56,6

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente
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Erholung & Entspannung

197 30,1 100,0 100,0

458 69,9

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Wohnen

121 18,5 100,0 100,0

534 81,5

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Suchtprävention

36 5,5 100,0 100,0

619 94,5

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Gesinformationen

170 26,0 100,0 100,0

485 74,0

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Verkehr

84 12,8 100,0 100,0

571 87,2

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Kommunikation & sozials Miteinander

237 36,2 100,0 100,0

418 63,8

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Ernaehrung

202 30,8 100,0 100,0

453 69,2

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente
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Umwelt

151 23,1 100,0 100,0

504 76,9

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Medizinische Versorgung

211 32,2 100,0 100,0

444 67,8

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Arbeitsplatz

170 26,0 100,0 100,0

485 74,0

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
sonstiges

9 1,4 100,0 100,0

646 98,6

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
2 wichtigsten Angebote: Kinder & Jugendliche

353 53,9 100,0 100,0

302 46,1

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Männer

95 14,5 100,0 100,0

560 85,5

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Pflegende Angehörige

264 40,3 100,0 100,0

391 59,7

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente
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AlleinerzieherInnen

51 7,8 100,0 100,0

604 92,2

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
SeniorInnen

266 40,6 100,0 100,0

389 59,4

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Frauen

100 15,3 100,0 100,0

555 84,7

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
PendlerInnen

89 13,6 100,0 100,0

566 86,4

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Sonstiges

12 1,8 100,0 100,0

643 98,2

655 100,0

angekreuztGültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
 Thema Gesundheit: achte auf meine Gesundheit 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 
Prozente 

Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr 153 23,4 24,2 24,2 
eher 261 39,8 41,3 65,5 
teilweise 197 30,1 31,2 96,7 
eher nicht 20 3,1 3,2 99,8 
gar nicht 1 ,2 ,2 100,0 
Gesamt 632 96,5 100,0   

Fehlend 0 23 3,5     
Gesamt 655 100,0     
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Achte beim Essen auf gesunde Ernährung

99 15,1 15,7 15,7

184 28,1 29,3 45,0

275 42,0 43,7 88,7

62 9,5 9,9 98,6

9 1,4 1,4 100,0

629 96,0 100,0

26 4,0

655 100,0

sehr

eher

teilweise4

eher nicht

gar nicht

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Öfter krank bin als Andere

13 2,0 2,1 2,1

49 7,5 7,9 9,9

71 10,8 11,4 21,3

289 44,1 46,3 67,6

202 30,8 32,4 100,0

624 95,3 100,0

31 4,7

655 100,0

sehr

eher

teilweise4

eher nicht

gar nicht

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Körperlich halte ich mich fit

78 11,9 12,5 12,5

154 23,5 24,6 37,1

283 43,2 45,2 82,3

89 13,6 14,2 96,5

22 3,4 3,5 100,0

626 95,6 100,0

29 4,4

655 100,0

sehr

eher

teilweise4

eher nicht

gar nicht

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente
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Stehe ständig unter Stress

46 7,0 7,4 7,4

78 11,9 12,6 20,0

209 31,9 33,7 53,6

177 27,0 28,5 82,1

111 16,9 17,9 100,0

621 94,8 100,0

34 5,2

655 100,0

sehr

eher

teilweise4

eher nicht

gar nicht

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Gesundheitszustand regelmäßig vom Arzt prüfen

109 16,6 17,2 17,2

166 25,3 26,2 43,4

194 29,6 30,6 74,0

125 19,1 19,7 93,7

40 6,1 6,3 100,0

634 96,8 100,0

21 3,2

655 100,0

sehr

eher

teilweise4

eher nicht

gar nicht

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Stimmungslage in letzten 4 Wochen: Glücklich

47 7,2 7,5 7,5

257 39,2 41,3 48,8

174 26,6 27,9 76,7

137 20,9 22,0 98,7

8 1,2 1,3 100,0

623 95,1 100,0

32 4,9

655 100,0

immer

meistens

ziemlich oft

manchmal

nie

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente
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Bedrückt & traurig

7 1,1 1,1 1,1

19 2,9 3,1 4,2

78 11,9 12,7 16,9

414 63,2 67,4 84,4

96 14,7 15,6 100,0

614 93,7 100,0

40 6,1

1 ,2

41 6,3

655 100,0

immer

meistens

ziemlich oft

manchmal

nie

Gesamt

Gültig

0

System

Gesamt

Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Ruhig & gelassen

47 7,2 7,6 7,6

248 37,9 40,1 47,7

172 26,3 27,8 75,6

135 20,6 21,8 97,4

16 2,4 2,6 100,0

618 94,4 100,0

36 5,5

1 ,2

37 5,6

655 100,0

immer

meistens

ziemlich oft

manchmal

nie

Gesamt

Gültig

0

System

Gesamt

Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Niedergeschlagen

4 ,6 ,7 ,7

25 3,8 4,1 4,7

78 11,9 12,7 17,5

369 56,3 60,3 77,8

136 20,8 22,2 100,0

612 93,4 100,0

43 6,6

655 100,0

immer

meistens

ziemlich oft

manchmal

nie

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente
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Sehr nervös

7 1,1 1,1 1,1

24 3,7 3,9 5,0

69 10,5 11,2 16,3

306 46,7 49,8 66,1

208 31,8 33,9 100,0

614 93,7 100,0

41 6,3

655 100,0

immer

meistens

ziemlich oft

manchmal

nie

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Leben alles in allem betrachtet - zufrieden

136 20,8 21,7 21,7

304 46,4 48,5 70,2

161 24,6 25,7 95,9

20 3,1 3,2 99,0

6 ,9 1,0 100,0

627 95,7 100,0

28 4,3

655 100,0

sehr zufrieden

ziemlich zufrieden

eher zufrieden

eher unzufrieden

ziemlich unzufrieden

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Glücklich

119 18,2 19,0 19,0

284 43,4 45,4 64,4

199 30,4 31,8 96,2

21 3,2 3,4 99,5

3 ,5 ,5 100,0

626 95,6 100,0

29 4,4

655 100,0

sehr glücklich

ziemlich glücklich

eher glücklich

eher unglücklich

ziemlich unglücklich

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Wohlbefinden zur Zeit

72 11,0 11,4 11,4

249 38,0 39,4 50,8

276 42,1 43,7 94,5

28 4,3 4,4 98,9

7 1,1 1,1 100,0

632 96,5 100,0

22 3,4

1 ,2

23 3,5

655 100,0

sehr  groß

groß

mäßig

eher gering

sehr gering

Gesamt

Gültig

0

System

Gesamt

Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente
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 Gesundheit in Gemeinde  gefördert werden 
 

  Häufigkeit Prozent 
Gültige 
Prozente 

Kumulierte 
Prozente 

Gültig   553 84,4 84,4 84,4 
Altersheim 1 ,2 ,2 84,6 
Ausbau von Rad- 
und Wanderwege 1 ,2 ,2 84,7 

Ausflüge 
oranisieren, die 
etwas mit Sport 
und Gesundheit zu 
tun haben. 

1 ,2 ,2 84,9 

Autofreier Tag = 
zu Fuß gehen 1 ,2 ,2 85,0 

Autogene Kurse 1 ,2 ,2 85,2 
Bewegung 1 ,2 ,2 85,3 
Bewegungskurse 
für Kinder = 
weniger 
Computerspielen 

1 ,2 ,2 85,5 

Bewusstseinsbildu
ng bei Vorsorge 
und Ernährung 

1 ,2 ,2 85,6 

bitte auf gesundes 
Wasser achten 1 ,2 ,2 85,8 

das gesundes 
Wasser gesichert 
ist 

1 ,2 ,2 86,0 

Die gemeinde tut 
sehr viel für 
Gesundhetsförderu
ng. Die 
Verabtwortung 
trägt aber jeder 
selbst 

1 ,2 ,2 86,1 

Discobus = 
Sicherheit der 
Judend = guter 
Schlaf der Eltern 

1 ,2 ,2 86,3 

Discobus= 
Unfallvermeidung 
(müde oder 
betrunkenes 
Autofahren = 
hohes Risiko) 

1 ,2 ,2 86,4 

durch 
Früherkennung 

1 ,2 ,2 86,6 

durch 
psychosoziale 
Maßnahmen, 
aktive 
Unterstützung des 
sozialen 
Zusammenlebens 

1 ,2 ,2 86,7 

durch Soforthilfe 1 ,2 ,2 86,9 
eigene Heiltherme 1 ,2 ,2 87,0 
Einrichtungen für 
Pflegebedürftige 
sollten geschaffen 
werden 

1 ,2 ,2 87,2 

Erholung und 
Entspannung 

1 ,2 ,2 87,3 
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Ernährung, 
Bewegung 

1 ,2 ,2 87,5 

evtl. weitere Kurse 
anbieten 

1 ,2 ,2 87,6 

Fitnesscenter, kein 
Lärm, besserere 
Streudienst 

1 ,2 ,2 87,8 

Förderung von 
Ebtspannungsthera
pien 

1 ,2 ,2 87,9 

Ganzjähriges 
Turnangebot 

2 ,3 ,3 88,2 

gemeinsame 
Ausflüge, walken 
in Gruppen, in 
jedem Fall sollten 
Bewegung und 
vielelicht 
Kochkurse für eine 
gesunde Ernährung 
angeboten werden. 

1 ,2 ,2 88,4 

gemeinsame 
sportlihe 
Aktivitäten 

1 ,2 ,2 88,5 

Gesundheit ist eine 
peresönliche 
Sache, die 
Gemeinde kann 
kaum etwas 
bewirken 

1 ,2 ,2 88,7 

Gesundheit liegt in 
der Verantwortung 
jedes einzelnen 

1 ,2 ,2 88,9 

Gesundheitscoachi
ng 

1 ,2 ,2 89,0 

Gesundheitsförder
nde Angebote 
weiter ausbauen 
und dass 
Wanderwege und 
Lanlaufloipe 
besser angeboten 
und gefördert 
werden 

1 ,2 ,2 89,2 

Gesundheitsvorsor
ge 

2 ,3 ,3 89,5 

Gesundheitsvorträ
ge, Ernährung und 
Sportaktiviäten 

1 ,2 ,2 89,6 

Gsundheitsvorträg
e durch Arzt 2 ,3 ,3 89,9 

Gymnastik, turnen 1 ,2 ,2 90,1 
Impfen 2 ,3 ,3 90,4 
Information 1 ,2 ,2 90,5 
Informationsveran
staltungen 

1 ,2 ,2 90,7 

Kindern bereits im 
Kindergarten bzw. 
Schule vermitteln 
(Ernährung, 
Bewegung) 

1 ,2 ,2 90,8 

Kinderturnen oder 
Skigymnastik für 
Kinder 

1 ,2 ,2 91,0 
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Kochkurse, 
Walkig Strecken, 
Kinderturnen 

1 ,2 ,2 91,1 

Kurse Bewegung, 
Fitness 

1 ,2 ,2 91,3 

Massage 1 ,2 ,2 91,5 
Maßnahmen gegen 
Alkohol 
(insbes.Jugendlich
e) 

1 ,2 ,2 91,6 

medizinische 
Vorträge 

1 ,2 ,2 91,8 

mehr Aufklärung 
über aktuelle 
Krankheiten 
(Grippe) 

1 ,2 ,2 91,9 

mehr Bewegung 1 ,2 ,2 92,1 
mehr gemeinsame 
Bewegung 

1 ,2 ,2 92,2 

mehr Möglichkiten 
für Senioren 
(Turnen, 
Gymnastik) 

1 ,2 ,2 92,4 

mehr Sport 1 ,2 ,2 92,5 
Mehr Sport, mehr 
reden, tanzen, 
Kartenspielen, 
lacehn plaudern! 
Miteinander und 
nicht 
gegeneinander 

1 ,2 ,2 92,7 

mehr sportliche 
Angebote 

1 ,2 ,2 92,8 

mehr 
Veranstaltungen 
zum Thema 
Gesundheit 

1 ,2 ,2 93,0 

mit gesunder Jause 
und 
Ernährungsberatun
g 

1 ,2 ,2 93,1 

monatl. Vorträge 1 ,2 ,2 93,3 
Nicht unnötig Geld 
vergeuden 1 ,2 ,2 93,4 

Nordic Walking, 
Laufen, Turnen 1 ,2 ,2 93,6 

Nordic Walking, 
Lauftreffen 

1 ,2 ,2 93,7 

Projekte 
(Bewegung, 
Ernährung) im 
Kindergarten und 
Volksschule 

1 ,2 ,2 93,9 

regelmäßig ein  
Masseur 

2 ,3 ,3 94,2 

regelmäßige 
Veranstaltungen 

1 ,2 ,2 94,4 

Ressourcen und 
Fertigkeiten der 
Gemeindebewohne
r stärken und 
fördern z.B. 
soziale Netzwerke 

1 ,2 ,2 94,5 

Senoirenturnen 1 ,2 ,2 94,7 
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Sich Pensionisten 
öfter treffen 1 ,2 ,2 94,8 

Spazieren gehen = 
beste Ausgleich 
zum Stress 

1 ,2 ,2 95,0 

Sport 1 ,2 ,2 95,1 
Sport, glückliches 
Miteinander, 
gesunde Ernährung 

1 ,2 ,2 95,3 

sportliche 
Aktivitäten 

1 ,2 ,2 95,4 

Sportliche 
Veranstaltungen 
öfter anbieten 

1 ,2 ,2 95,6 

Sportliche 
Veranstaltungen 
öfter anbieten = 
pendlerfreundlich 

1 ,2 ,2 95,7 

Tanzen und 
Turnen 
wöchentlich 
gemeinsam 

1 ,2 ,2 95,9 

Turngruppen 
aufrecht halten, 
Meditationskurs 
auch für Männer, 
haben eine sehr 
hohe 
Lebensqualität und 
jeder der auf 
Gesundheit achten 
möchte findet hier 
sicher 
Rahmenbedingung
en 

1 ,2 ,2 96,0 

Veranstaltungen 1 ,2 ,2 96,2 
Veranstaltungen 
welche spielend 
zur Fitness 
beitragen 

1 ,2 ,2 96,3 

Verschiedene 
Bewegungsangebo
te 

1 ,2 ,2 96,5 

verschiedene 
Vorträge, 
Ernährung 
Bewegung 

1 ,2 ,2 96,6 

Vieol Bewegung 
und frische Luft, 
Vorsorgeuntersuch
ung 

1 ,2 ,2 96,8 

Vorsorgeuntersuch
ug, Röntgen 2 ,3 ,3 97,1 

Vorsorgeuntersuch
ung 

1 ,2 ,2 97,3 

Vorsorgeuntersuch
ung, mehrere 
Wanderungen im 
Jahr 

1 ,2 ,2 97,4 

Vorsorgeuntersuch
ung, Röntgenbus 1 ,2 ,2 97,6 

Vortrag 
Ernährung, 
Bewegung, 

1 ,2 ,2 97,7 
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Entspannung 

Vortrag für 
gesunde Ernährung 1 ,2 ,2 97,9 

Vorträge , 
Seminare zum 
Thema: "Wie lebe 
ich richtig" 

1 ,2 ,2 98,0 

Vorträge durch 
geschultes 
Personal (gesunde 
Ernährung, 
Fitness, Diabetes) 

1 ,2 ,2 98,2 

Vorträge gesunde 
Ernährung, 
Heilfasten 
organisieren 

1 ,2 ,2 98,3 

Vorträge mit 
Einwohnern 

1 ,2 ,2 98,5 

Vorträge über 
Ernährung 

1 ,2 ,2 98,6 

Vorträge zu 
verschiedenen 
Themen 
(Bewegung, 
Ernährung 
Vorsorge) 

1 ,2 ,2 98,8 

Vorträge, 
gesundheitsinform
ationen 

1 ,2 ,2 98,9 

Walking- bzw. 
Laufverein 

1 ,2 ,2 99,1 

Wanderwege und 
Lanlaufloipe 
besser angeboten 
und gefördert 
werden. Mehr 
Soziales und 
Kommunikation 

1 ,2 ,2 99,2 

weniger Rauchen, 
weniger Alkohol 1 ,2 ,2 99,4 

weniger Stress 1 ,2 ,2 99,5 
Wideraufnahme 
des Discobusses 
zur Steigerung des 
"sozialen 
Miteinnder" statt 
unnötiger 
Baustellen 

1 ,2 ,2 99,7 

Wideraufnahme 
des 
Discobussesum 
unsere Jugend vor 
unnötigen 
Gesundheitsrisiko 
zu bewahren 

1 ,2 ,2 99,8 

Zugang zu 
Bioprodukten, 
Produkte der 
heimischen Region 
fördern 

1 ,2 ,2 100,0 

Gesamt 655 100,0 100,0   
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Geschlecht

299 45,6 47,5 47,5

330 50,4 52,5 100,0

629 96,0 100,0

26 4,0

655 100,0

männlich

weiblich

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
Alter

103 15,7 16,2 16,2

164 25,0 25,8 42,0

232 35,4 36,5 78,6

136 20,8 21,4 100,0

635 96,9 100,0

20 3,1

655 100,0

15 - 29 Jahre

30- 44

45 - 64

65 oder älter

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
 Höchster Schulabschluss (Berufsausbildung)

107 16,3 17,3 17,3

61 9,3 9,8 27,1

196 29,9 31,6 58,7

98 15,0 15,8 74,5

19 2,9 3,1 77,6

90 13,7 14,5 92,1

34 5,2 5,5 97,6

15 2,3 2,4 100,0

620 94,7 100,0

35 5,3

655 100,0

Volksschule

Hauptschule, POLY

Lehre

Berufsbildende mittlere
Schule (ohne Matura)

AHS mit Matura

Berufsbildende höhere
Schule (mit Matura)

Universitärer Abschluss
(Mag. Mag. FH, Dr.)

Sonstiges

Gesamt

Gültig

0Fehlend

Gesamt

Häufigkeit Prozent
Gültige
Prozente

Kumulierte
Prozente

 
 
 
 

 

 


